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Senatsverwaltung für Bildung,
Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Joschka Langenbrinck (SPD)

über

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/23650
vom 3. Juni 2020
über Tablets für Berliner Schulen
___________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Welche jeweilige Schule in welchem Bezirk hat jeweils wie viele Tablets im Rahmen des
Leihsystems für digitale Endgeräte vom Land Berlin erhalten?

Zu 1.:

Siehe Anlage 1.

2. Wie hoch waren die Anschaffungskosten für diese insgesamt 9500 iPads und wie teuer war jedes
einzelne dieser iPads?

Zu 2.:

Siehe Anlage 2.

3. Weshalb hat sich der Senat bei der Auswahl der digitalen Endgeräte für iPads entschieden, obwohl
diese Geräte noch nicht einmal über einen USB-Anschluss verfügen?

Zu 3.:

Der Landesbevollmächtigte für Informationssicherheit hat die Empfehlung gegeben,
dass USB-Schnittstellen aus Sicherheitsgründen zu schließen sind, was das IT-
Dienstleistungszentrum (ITDZ) für die Rechner im Verwaltungsbereich der Schulen
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bereits vor Weihnachten 2019 umgesetzt hat. Die Auswahl von Endgeräten für den
edukativen Bereich mit USB-Schnittstelle ist aus Sicherheitsgründen nicht sinnvoll.

4. Wie hoch sind die Mittel, die das Land Berlin zur Beschaffung weiterer digitaler Endgeräte vom
Bund erhalten wird und wird der Senat weiterhin lediglich iPads hiervon kaufen?

Zu 4.:

Das Land Berlin wird aus dem Sofortausstattungsprogramm des Bundes und der
Länder 25.687.700 Mio. Euro erhalten. Die Ausschreibung wird produktneutral
anhand eines Anforderungskataloges erfolgen.

5. Wie viele weitere digitale Endgeräte werden nach aktuellem Planungsstand bis wann jeweils vom
Land Berlin den Berliner Schulen im Rahmen des Leihsystems zur Verfügung gestellt?

Zu 5.:

Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie hat am 27. Mai 2020 im
Haupausschuss die Verausgabung der Bundesmittel im Konsultationsverfahren
eingebracht. Die Mittel für die Beschaffung mobiler Endgeräte für Schülerinnen und
Schüler aus sozial benachteiligten Familien sollen erst dann von der
Senatsverwaltung für Finanzen freigegeben werden, wenn sowohl der Haupt- als
auch der Fachausschuss über das zugrundeliegende Konzept unterrichtet worden
sind. Zum aktuellen Stand kann noch keine Aussage zum Zeitpunkt weiterer
Beschaffungen gemacht werden. Die Anzahl der Endgeräte, die beschafft werden
können, richtet sich nach den Angeboten der Unternehmen.

Berlin, den 12. Juni 2020

In Vertretung

Beate Stoffers
Senatsverwaltung für Bildung,
Jugend und Familie




















